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Starck, D.: Lehrbuch der Speziellen Zoologie. Bd. II: Wirbeltiere, Teil 5/1-2: Säugetiere. Jena: Gustav

Fischer Verlag 1995. 1241 S. 504 Abb., 62 Tab., DM 198,-. ISBN 3-334-60453-5.

Wenn man als älterer Säugetiertaxonom ein neues Handbuch über Säugetiere in die Hand bekommt,
beginnt man das Werk meist mit einer gewissen Skepsis zu lesen. Man hat schon soviele Bücher dieser

Art gelesen, daß man den Eindruck hat, sie alle seien Variationen eines bekannten Themas. Man ist

blasiert geworden. In seltenen Fällen erlebt man beim Lesen des neuen Werkes, daß das Thema neu

und aufregend ist, und daß man sich bezüglich seines eigenen Spezialgebietes wieder jung und enthu-

siastisch fühlt, daß man wiederholt das Buch aufschlägt, um zu lesen, was der Autor über einen bes-

timmten Sachverhalt geschrieben hat oder was über eine bestimmte Säugetierordnung berichtet wird.

Dem Rezensenten wiederfuhr diese zweite Reaktion nach dem Studium der beiden Teilbände über

Säugetiere von D. Starck. Der Inhalt der Bände ist ein erfrischendes Gemisch aus deutscher Gründlich-

keit und einer amerikanischen, sachlichen Annäherung, die durch hervorragende Illustrationen und

eine umfassende Literaturliste ergänzt werden. Und weil alle Kapital der beiden Teilbände vom glei-

chen Autor stammen, sind sie ausgewogen - nicht zu kurz und nicht zu detailliert. Kurzum: so, wie ein

gutes Handbuch sein sollte.

Nach einem knappen Vorwort, dem Inhaltsverzeichnis und einer kurzen Einleitung folgen Kapitel

über Homoiothermie, Wärmehaushalt, Temperaturregulation, Lethargie, Winterschlaf und Karyologie.

Den zentralen Teil des Werkes bildet das Kapitel über Systematik, Phylogenese und Verbreitung, in

dem alle Säugetierordnungen und -familien und ihre typischen Eigenschaften eingehend besprochen

werden. Hierbei sind auch Tiere ausgestorbener Ordnungen mit berücksichtigt. Die Bände schließen

mit ausführlichen Literaturlisten, einem Verzeichnis der wissenschaftlichen und trivialen Tiernamen

und einem Sachregister.

Diese Teilbände sind nicht billig, aber in Anbetracht des Inhaltes, der Ausführung und des zukünfti-

gen Gebrauchswertes sicher eine ausgezeichnete Geldanlage. Seit Jahrzehnten ist das Buch „Die Säuge-

tiere" von Max Weber das Handbuch schlechthin gewesen, aber jetzt gibt es einen würdigen, modernen

Ersatz in Gestalt des hier vorliegenden Werkes. R J. H. van Bree, Amsterdam
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